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Arnsberger Wald
Geheimnisse
im Waldmeer
Sagenhafte Geschichten spru¬
deln wie von selbst aus den halb¬
dunklen Welten zwischen den
Tälern von Mohne und Ruhr.
Eines der größten zusammen¬
hängenden Waldgebiete Deutsch¬
lands gibt in diesem Naturpark
eindeutig den Ton an. Insgesamt
aber sind auf seinem Gebiet
gleich vier reizvolle Landschaften
zu entdecken.
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Bergisches Land
Tausend Hügel
und ein Wasserquintett
Beeindruckende Weite und Viel¬
falt zeichnen den Landstrich
zwischen Wupper und Sieg aus.
Zwischen tausend grünen Hügeln
wartet der drittgrößte Naturpark
Nordrhein-Westfalens mit mittle¬
ren Höhenzügen und Talsperren,
verschiefertem Fachwerk und
„Bonten Kerken“ auf. Die regio¬
nale Landwirtschaft ist strate¬
gisch voll Integriert.
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Dümmer
Nah am
Wasser gebaut
Feuchtgebiete sind die er¬
klärte Spezialität im Dümmer
WeserLand. Zu beiden Seiten
der Landesgrenze mit Nie¬
dersachsen locken Moor- und
Heideflächen, Feuchtwiesen
und ein großer See eine Viel¬
zahl zum Teil seltener Was¬
servögel und aktive Natur¬
freunde an - anmutig einge¬
fasst von zwei letzten Erhe¬
bungen.
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Hohe Mark-Westmünsterland
Vielfalt ist
ein Abenteuer
Der schnelle Wechsel ist die
einzige Konstante in diesen
Breiten zwischen Niederrhein,
Metropole Ruhr und Münster¬
land: Gleich vier Landschafts¬
bilder sind auf ihren eher
flachen Reliefs zu entdecken.
Das sorgt oberhalb der
Ballungsgebiete für hohen
Freizeit- und Erlebniswert.

Diemelsee
Von unten
nach oben
Bewaldete Höhenzüge, his¬
torische Stätten beziehungs¬
weise Stollen und ein See wie
aus dem Bilderbuch: Der Na¬
turpark ist weit mehr als eine
Randerscheinung. Zwischen
Brilon und Korbach hält er
durch alle Jahreszeiten große
Aussichten und Freizeitver¬
gnügen vor.
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Nordeifel
Über alle
Grenzen hinweg
Hochmoor und Mittelgebirge,
Stauseenplatte und Trockental:
Im deutsch-belgischen Natur¬
raum jenseits von Aachen zieht
die halbwilde Natur beinahe alle
Register. Wer hier eintaucht, be¬
tritt eine ungeglättete Welt für
sich - mit vielen reizvollen Land¬
schaftsformen,vom Hohen Venn
bis zur Hocheifel.
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Nationalpark Eifel
Der Wildnis
auf der Spur
Weitgehend ungesteuerte
Prozesse sind das Ideal des
Entwicklungs-Nationalparks
im Herzen der Eifel. Hier ge¬
hen naturnahe Landschafts¬
räume den wilden Weg zu
sich selbst zurück. Ihre Be¬
sucher dürfen ihnen dabei
staunend Zusehen - als stille
Teilhaber an einer beeindru¬
ckenden Vielfalt von Wald,
Wasser und Wildnis.
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Rheinland

Natur zum
Anfassen
Im Süden der niederrheinischen
Bucht, zwischen Rhein und Eifel,
sorgt ein abwechslungsreicher
Naturpark für den wirksamen
Interessenausgleich von Mensch
und Natur. An renaturierten Seen
und alten Handelswegen, in weit¬
läufigen Laubwäldern und auf vul¬
kanischem Gelände: Überall steht
aktive Erholung an erster Stelle.

Sauerland-Rothaargebirge
Wasser, Wald
und Eisen
Es waren einmal drei Naturparke,
die schienen einander ähnlich
in Landschaft und Kultur. Also
wurden Homert, Rothaar- und
Ebbegebirge 2015 zusammenge¬
fügt und um zusätzliche Gebiete
erweitert. Nun glänzt der zweit¬
größte deutsche Naturpark im
Dreiklang von Wasser, Wald und
Eisen - und lockt auch im Winter
mit schneeweißen Höhen aktive
Besucherinnen und Besucher an.
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Schwalm-Nette
Im Land der
Wasserzeichen
Stille und fließende Gewässer
formen im niederrheinischen
Grenzgebiet entrückt wirken¬
de Feuchtgebiete und Bruch¬
wälder, Heideflächen, Moore
und Röhrichte. Sie bilden die
unverwechselbare Kulisse für
historische Herrensitze und
jede Menge Mühlen - und
stellen kostbare Refugien.

Siebengebirge
Romantische Höhen
Schwärmer und Naturfreun¬
de fühlen sich in den son¬
nenverwöhnten Höhen des
Siebengebirges seit jeher zu
Hause. Von den mit Laub¬
wäldern bekränzten, vulka¬
nischen Kuppen über den
Rheinauen geht etwas Erhe¬
bendes aus. Unbestrittener
Höhepunkt: Die grandiosen
Weitblicke vom Ölberg und
dem Plateau der Burgruine
Drachenfels.

102
TERRA.vita
Auf den
Spuren derZeit
Kostbare geologische Funde
pflastern die Mittelgebirgsaus¬
läufer zwischen dem Artland
und Bielefeld. Das ergibt zu bei¬
den Seiten der Landesgrenze
spannende Geschichten aus 300
Mio. Jahren Erd- und 10.000
Jahren Siedlungsgeschichte.
Sie machen in diesem unver¬
wechselbaren Natur- und Geo-
park den Unterschied aus.
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Teutoburger Wald/Eggegebirge
Heilende Höhen
Zwei Mittelgebirge und eine Bör¬
delandschaft, geschichtsträch¬
tige Klöster und Kurbäder mit
Tradition: In der stillen Region
zwischen dem Hermann und der
Weser gehen Erkunden und Er¬
holen an vielen Stellen Hand in
Hand. Ein deutscher Heilgarten,
vom Ostwestfälischen bis hin¬
unter an die Landesgrenze von
Hessen.
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